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ANTRAG AUF FÖRDERUNG EINES PROJEKTS ZUR DENKMAL-VERMITTLUNG 
DURCH DIE HAMBURGER DENKMALSTIFTUNG 

 

An die  
Hamburger Denkmalstiftung 
Dragonerstall 12 – 13 
20355 Hamburg 
 
per E-Mail an sonja.steinhoff@denkmalstiftung.de  
 

ANTRAGSTELLERIN / ANTRAGSTELLER 
□ Privatperson 
□ Institution                                                          □ als gemeinnützig anerkannt 
                                                                                 □ nicht gemeinnützig 
      
Name  

 
 

Adresse  
 
 

vertreten durch (zeichnungsberechtigt)   
 

Ansprechperson  
 

E-Mail  
 

Telefon  
 

Bankverbindung IBAN:  
BIC:  

 

PROJEKT 
Projekt-Titel 
 

 
 
 

Projekt-Laufzeit  
 
 

beantragte Fördersumme 
                                                    Euro (brutto) 

 
Gesamtvolumen des Projekts   

                                                   Euro (brutto) 
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Kurzbeschreibung des Projekts  
(Inhalte, Ziele, Konzept etc. – ausführliche 
Projektbeschreibung bitte in den Anlagen 
beifügen) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollte die  Hamburger 
Denkmalstiftungdas Projekt fördern? 

 
 
 
 
 

geplante Öffentlichkeitsarbeit  
zur Begleitung des Projekts 

 
 
 
 

 

KOSTEN- UND FINANZIERUNGSPLAN 
Kosten                                         € (brutto) 
 

Einnahmen                                   € (brutto)            € (brutto) 
                                                      beantragt             zugesagt 

  Eigenmittel    

  geldwerte Eigenleistungen   

  (…)   

  Hamburger 
Denkmalstiftung 

  

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Gesamt  Gesamt   

 
Bitte beachten Sie: Der Kosten- und Finanzierungsplan muss ausgeglichen sein.  
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ERKLÄRUNGEN DER ANTRAGSTELLERIN / DES ANTRAGSTELLERS  

 
1. Anlagen 

Diesem Antrag sind folgende Anlagen beigefügt: 
 
□ Anschreiben  
□ ausführliche Projektbeschreibung 
□ digitales Bildmaterial zur Dokumentation (sofern vorhanden; bitte JPG-Dateien inkl. Credits) 
□ Sonstiges:  
 

2. Vorzeitiger Beginn der Maßnahme 
Mit der zur Förderung beantragten Maßnahme wurde noch nicht begonnen.  
Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Projektrealisierung zuzurechnenden Lieferungs- oder 
Leistungsvertrages zu werten.  
 
Die Zustimmung zum vorzeitigen Beginn der Maßnahme wird hiermit beantragt. 
 

3. Vorsteuerabzug 
□ Ich bin für dieses Vorhaben nicht zum Vorsteuerabzug nach § 15 UstG berechtigt. 
□ Ich bin für dieses Vorhaben zum Vorsteuerabzug nach § 15 UstG berechtigt. Die sich daraus ergebenden 
     Vorteile sind im Antrag besonders ausgewiesen und von den Ausgaben im Kostenplan abgesetzt worden. 
 

4. Kosten- und Finanzierungsplan 
Mir ist bewusst, dass eine Förderung durch die  Hamburger Denkmalstiftung nur im Falle einer gesicherten 
Gesamtfinanzierung möglich ist.  
 
Änderungen im Kosten- und Finanzierungsplan werde ich unverzüglich nachreichen. 
 

5. Öffentlichkeitsarbeit 
Ich bin damit einverstanden, dass die Stiftung im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit über die Förderung berichtet und 
dafür auch das überlassene Bildmaterial verwendet. Ich versichere, dass das Bildmaterial frei von Rechten Dritter ist. Die 
Stiftung ist zudem berechtigt, nach Abschluss der Maßnahme mit einer Plakette am Objekt auf die Förderung 
hinzuweisen. 
 
Ich verpflichte mich, die Förderung durch die Stiftung in geeigneter Weise publik zu machen und die Stiftung bei eigenen 
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit miteinzubeziehen. Über die Berichterstattung in den Medien ist die Stiftung 
zeitnah zu unterrichten. 

 
6. Datenverarbeitung 

Ich bin damit einverstanden, dass die  Hamburger Denkmalstiftung meine personenbezogenen Daten auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO der DSGVO verwendet und zur Vorbereitung und Abwicklung der Förderentscheidung auch an 
Dritte (z.B. Behörden, Fachleute) übermittelt. Das berechtigte Interesse der Stiftung zur Datenverarbeitung besteht in 
der Prüfung und Bearbeitung meines Antrags. Die Daten werden ausschließlich zur Erfassung, Prüfung und Bearbeitung 
meines Antrages gespeichert. Für geförderte Projekte ergibt sich aus § 147 der Abgabenordnung eine Nachweis- und 
Aufbewahrungspflicht für Dokumente, die in der Regel bis zu 10 Jahre beträgt. 

 
7. Richtigkeit der Angaben 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Antrag und in den Antragsunterlagen gemachten 
Angaben. 
 

 
 
 
________________                 ___________________________________________________ 
Ort und Datum               Name und Unterschrift Antragstellerin / Antragsteller 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

(04/2026) 


